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Viele Neuerungen im nächsten Schuljahr 
Mit Unterrichtsbeginn am Montag, 18.09.2006 
wird sich in der Schullandschaft am Gymnasium 
Meßstetten einiges ändern. Der erste Bauab-
schnitt steht kurz vor der Vollendung. 

Neue Klassenzimmer 

Die sieben neuen Klassenzimmer können pünktlich 
zum Schulbeginn bezogen werden. Sie werden mit 
neuem Mobiliar ausgestattet sein, drei davon mit Ein-
zeltischen. Es gibt Ablagefächer, die die Schüler nut-
zen können, und einen abschließbaren Schrank. Bei-
des muss jedoch noch angefertigt werden. Ein neues 
Müllsammelsystem, das später auch in den anderen 
Klassenzimmern eingeführt werden soll, steht ebenso 
noch aus. 

Neuer Physikbereich 

Ein neuer Physiksaal (33 Plätze) mit einem Physik-
Übungsraum (20 Plätze) steht uns ebenfalls zur Verfü-
gung. Zwischen diesen Räumen liegt der Physik-
Vorbereitungsraum mit der Sammlung. 

Mensa 

Die neue Mensa ist die Einrichtung, auf die alle am 
meisten gespannt sind und die das Schulleben im 
Schulzentrum am deutlichsten verändert und berei-
chert. Mit der Eröffnung müssen wir uns noch bis An-
fang Oktober gedulden. Die Mensa bietet für ca. 70 
Schüler Platz, und es kann in mehreren Schichten ge-
gessen werden. Wir rechnen zunächst mit ca. 80 Es-
sen pro Tag. Die Zahl wird sich nach oben leicht er-
weitern lassen, wenn das Angebot bei den Schülern 
gut ankommt. Davon sind übrigens die Eltern, Schüler 
und Lehrer überzeugt, welche die Küche des Catering-
Unternehmens, das in Frage kommt, besichtigt und 
dort "Probe gegessen" haben. Es wird zwei Menüs im 
Angebot geben, bei denen man die Komponenten 
auch anders zusammenstellen kann. Ein vegetarisches 
Essen wird ebenso angeboten. Das Hauptmenü kostet 
nicht mehr als 3 €. Im Sommer kann man das Essen 
auch auf einer überdachten Terrasse genießen, die vor 
der Mensa angelegt wird. 

Medien 

Alle Klassenzimmer und die Physikräume haben EDV-
Anschluss. Das mittlere von den sieben Klassenzim-
mern wird mit einem Beamer an der Decke ausgerüs-
tet. Ein TV-Satellitenempfänger mit 4 Anschlüssen 
(Physikbereich, Klassenzimmer im OG und Mensa) 
wird auf dem Dach installiert. Im Physiksaal und im 
Physik-Übungsraum wird jeweils ein Beamer an der 
Decke montiert. 

Was es sonst noch gibt 

Ein Aufzug für gehbehinderte Schüler und für schwere 
Lasten wurde eingebaut. Ein Trinkbrunnen wird beim 
Übergang zur Mensa installiert. Dort kann man fri-
sches und gesundes Leitungswasser direkt und hygie-
nisch einwandfrei trinken oder an einer extra Zapfstel-
le Wasser in eine mitgebrachte Flasche einfüllen. Ne-
ben dem Trinkbrunnen wird später noch ein Getränke-
automat aufgestellt. 

Was wird noch gebaut? 

Durch den Neubau wird jede Klasse ein eigenes Klas-
senzimmer haben. Das liegt auch daran, dass die drei 
Klassenzimmer im UG erst ab Pfingsten 2007 zu ei-
nem neuen Lehrerzimmer und zwei neuen Computer-
räumen umgebaut werden. In den Sommerferien 
2007 wird dann als letzte Baumaßnahme der Verwal-
tungsbereich umgebaut, und die Klassenzimmer und 
Fachräume im Altbau werden saniert und renoviert. 
Dann können wir auf eine "neue" Schule stolz sein! 

Neue Unterrichtszeiten 

In Absprache mit der Realschule wird es auch zwi-
schen der 5. und 6. Stunde eine Pause geben. Da-
durch verschiebt sich der Stundenbeginn ab der 6. 
Stunde um fünf Minuten.  
Seine Mittagspause von einer oder zwei Unterrichts-
stunden wird ein Schüler je nach Stundenplan zwi-
schen 11.45 Uhr und 14.20 Uhr haben. Bei mehrfa-
chem Nachmittagsunterricht wird eine dieser Pausen 
lang, die andere(n) kurz sein. Durch die insgesamt 
kürzeren Mittagspausen wird aber auch die Möglich-
keit eröffnet, dass ein Schultag mit Nachmittagsunter-
richt schon um 15.05 Uhr endet. Durch zusätzliche 
An- und Abfahrtszeiten wird die Schülerbeförderung 
an die flexibleren Unterrichtszeiten angepasst. Da-
durch sind wir auch für den vermehrten Nachmittags-
unterricht in den oberen Klassen von G8 vorbereitet. 

 
1. Std.   7.25 -   8.10        *7. Std.  12.40 - 13.25 
2. Std.   8.15 -   9.00          8. Std.  13.30 - 14.15 
Pause    9.00 -  9.15           9. Std.  14.20 - 15.05 
3. Std.   9.15 - 10.00         10. Std.  15.10 - 15.55 
4. Std. 10.05 - 10.50         11. Std.  16.00 - 16.45 
Pause  10.50 - 11.00 
5. Std. 11.00 - 11.45 
6. Std. 11.50 - 12.35 

Probesitzen unserer 12er im neuen Klassenzimmer 

*Die Stunden werden über 
die Mittagszeit durchgezählt. 



Lobenswertes      Lobenswertes      Lobenswertes ... 
Mountainbike-Team erfolgreich am Start 

Das neu gebildete Mountainbike-Team unserer Schule 

war bei zwei großen Veranstaltungen am Start. Beim 

Black Forest Bikemarathon glänzten Eva und Julia 

Härter mit ersten Plätzen bei den Juniorinnen. Beim 

Albstadt-Bikemarathon strampelten sich Mario Roth, 

Tankred Schulz und Jonas Ritter auf vordere Plätze 

bei den Junioren. Und das ganz ohne Doping! 

Die ersten Vergleichsarbeiten 

sind geschrieben 

Die Sechstklässler mussten dieses Jahr erstma-

lig Vergleichsarbeiten schreiben. Diese Tests w
er-

den im ganzen Land durchgeführt und zählen wie 

eine Klassenarbeit. In allen drei getesteten Fächern 

(Mathematik, Deutsch, Biologie) hatten unsere sechs-

ten Klassen bessere Durchschnitte als in ihren sonsti-

gen Klassenarbeiten. Der Landesdurchschnitt ist
 noch 

nicht bekannt, die Meßstetter sind aber zuversich
tlich, 

dass sie mit ihren Ergebnissen zur ersten Hälfte im 

Land zählen werden, zumal sie deutlich besser als ei-

ne Vergleichsstich
probe waren.  

Großer Schuleifer 

Lobenswerten Schuleifer bewiesen die Tieringer 

Christoph Eppler und Arndt Eppler, als im April der 

Winter noch einmal zuschlug und die Straßen am 

Montagmorgen für PKWs und Busse unpassierbar wa-

ren. Die beiden Elftklässler ließen sich dadurch aber 

nicht vom Schulbesuch abhalten. Christoph startete 

kurzerhand den familieneigenen Traktor, Arndt stieg 

auf den Beifahrersitz und los ging’s. Mit leichter Ver-

spätung kamen sie in Meßstetten an, mussten aber 

feststellen, dass der Unterricht wegen Lehrermangel 

ausfiel. 

Guppys grüßen die Besucher 

Bis vor kurzem fiel der erste Blick beim Betreten un-
serer Schule auf den Technikraum mit Schaltschrän-
ken, einer Leiter und Fundsachen. Nun steht hinter 
der Scheibe auf Initiative von Herrn Hertel ein großes 
Aquarium mit über zwanzig Guppys, Schwertträgern 
und Antennenwelsen.  

Die Cousins Philipp und Robin Spielmann aus der 7a 
haben lobenswerterweise die Betreuung der Fische 
übernommen und schauen täglich in der großen Pau-
se nach ihren Schützlingen. Die Flächen neben dem 
Aquarium nutzt Herr Neufang-Fleck dazu, besonders 
gelungene Produkte aus dem Kunstunterricht auszu-
stellen. 

Schlangen am Brötchenverkauf funktionieren 

Lobenswert war das Verhalten unserer Schüler bei 
der Einführung der Schlangen am Brötchenverkauf. 
Das bisherige "Gequetsche" war einfach unerträglich 
geworden, und einige Lehrer planten, mit Plakaten, 
Absperrungen und Aufsichten eine Schlange einzu-

führen. Noch bevor der offizielle Startschuss gegeben 
werden konnte, stellten sich Schüler entlang proviso-
risch angebrachter Bodenmarkierungen auf und führ-
ten so selbst die Schlange ein, die nun seit Wochen 
hervorragend funktioniert. So viel Vernunft lässt hof-
fen, dass es auch in der zukünftigen Mensa gesittet 
zugeht. 

Schüler helfen 

Durch eine Spendenaktion ist es der SMV gelungen, 

Patenschaften für drei tsunamigeschädigte Kinder in 

Sri Lanka zu übernehmen.  

Flaggen zeigen 
Dominik Moser, Mario Roth und andere Jungen aus 

der Klasse 11a haben während der Fußball-WM täg-

lich Flaggen gezeigt. Auf Anregung von Herrn Angst 

hängten sie an den Fenstern des Computerraums die 

Nationalflaggen der jeweils spielenden Mannschaften 

auf und trugen so zur guten WM-Stimmung bei. 

Lina liest erfolgreich 

Lina Hirschoff hat die lange Reihe der Erfolge 

Meßstetter Schüler im Lesewettbewerb fortgesetzt. 

Im März siegte die Sechstklässlerin im Kreisfinale in 

Balingen, und auch im Bezirksfinale in Tübingen 

schlug sie sich tapfer und belegte einen hervorragen-

den zweiten Platz.  



Erfolge beim Mathematikwettbewerb 

Auch in diesem Schuljahr haben wieder knapp 120 
Meßstetter Schüler am internationalen Känguru-
Wettbewerb am dritten Donnerstag im März teilge-
nommen, davon allein 64 aus den Klassen 5 und 6. 
Damit waren wir eine von über 4600 Schulen allein in 
Deutschland. Bei diesem Wettbewerb geht es darum, 
möglichst viele der 30 Fragen mit jeweils 5 möglichen 
Lösungen richtig zu beantworten. Die Aufgaben wur-
den jetzt in Berlin ausgewertet, die erfolgreichsten 
Schülerinnen und Schüler unserer Schule stehen fest.   
Zu den besten 5% in ganz Deutschland gehören aus 
der Klassenstufe 5/6: Christoph Lilla (5b), Patrizia 
Bieber (6a), Lina Hirschoff (6b) und Daniel Klötzl 
(6a), aus der Klassenstufe 7/8: Benjamin Junker 
(7a), Lukas Bühler (8a) und Kevin Alber (8b) und aus 
der Klassenstufe 9/10: Adrian Eppler (10b). Diese Er-
folge sind natürlich auch ein besonderes Lob wert. 

Einen abwechslungsreichen und interessanten Ausflug 
machten kürzlich die sechsten Klassen mit ihren Klas-
senlehrerinnen Frau Glönkler-Wiedemann und Frau 
Kranz nach Stuttgart. Nach einem Besuch im Planeta-
rium stand die Wilhelma auf dem Programm. Bei der 
großen Hitze war so manche Pause zur Erfrischung 
angesagt. 

Zu einer Betriebsbesichtigung im Rahmen des Geo-
graphieunterrichts fuhren die Schüler der zwölften 
Klasse mit Fr. Brinkhoff zu Trigema nach Burladingen. 

... und weitere Nachrichten 

Schließen sich wissenschaftlicher Fort-
schritt und ethisches Verhalten aus? 

Diese Frage stellten sich die beiden 12er Bio-Kurse 
bei einem Vortrag zum Thema Pränataldiagnostik, der 
in die Lehrplaneinheiten Humangenetik und Gentech-
nik eingebettet wurde. Herr Dr. E. Stolz, der in Alb-
stadt-Ebingen als Frauenarzt praktiziert, referierte 
am 9.5.06 über die sogenannten "vorgeburtlichen 
Untersuchungen" in einem fast 60-minütigen Vortrag. 
Die Ziele dieser Untersuchungen sind u.a., die Kin-
derzahl zu bestimmen, mütterliche Erkrankungen he-
rauszufinden sowie Wachstumsstörungen und Fehlbil-
dungen des Ungeborenen zu diagnostizieren. Dazu 
stehen dem Arzt unterschiedliche Methoden zur Ver-
fügung wie z.B. Blut- und Urintests, Ultraschallunter-
suchungen, Nackendickemessungen und die Überprü-
fung des Fruchtwassers.  
Besonderes Interesse 
zeigten die SchülerIn-
nen, als Herr Dr. Stolz 
Abbildungen der ver-
schiedenen Erkrankun-
gen und 3D-Ultra-
schallbilder von Unge-
borenen zeigte. 
Im Anschluss an den 
Vortrag bestand noch für die Schüler, für die beiden 
betreuenden Biologielehrer Frau Müller und Herrn 
Hertel sowie für die Religionslehrerin Frau Kranz die 
Möglichkeit, dem Fachmann Fragen zu stellen und in 
eine ethische Diskussion einzusteigen. Dabei wurde 
u.a. diskutiert, wer darüber entscheidet, welches Le-
ben lebenswert ist. 

Schulband nimmt CD auf 

Die Karriere der Band, die am Anfang des Schuljah-
res von Herrn Liener gegründet wurde, macht große 
Fortschritte. Nach zwei Auftritten bei Schulfesten an 
Weihnachten und Fasnet waren die Gymnasiasten 
zum ersten Mal öffentlich zu hören beim Fest des  
evangelischen Jugendwerks, wo sie als Vorgruppe 
acht Titel spielten. Kürzlich trafen sich die zwölf Mit-
glieder der Band mit Uwe Sessler, der mit ihnen vier 
Titel zum Teil im Musiksaal, zum Teil in seinem eige-
nen Tonstudio aufnahm. Im nächsten Schuljahr wird 
man dann die Gymnasiumsband auch auf CD hören 
können. Dann wird es auch Zeit für einen knackigen 
Namen! 

6er und 12er auf Studienfahrt 

Bundesjugendspiele für Klasse 5 — 10 

Klassisches Kräftemessen im Anschluss an die Bun-
desjugendspiele, bei denen Theresa Eppler (5a) und 
Peter Leibold (6b) relativ gesehen die besten Ergeb-
nisse erzielten. 



Termine: 

Donnerstag,  03.08.2006 — Freitag, 15.09.2006            Sommerferien 
Montag,       18.09.2006 um 8.15 Uhr                          Unterrichtsbeginn für die Klassen 6 bis 13 
Donnerstag,  28.09.2006 und Mittwoch, 04.10.2006       vorgesehene Termine für die Klassenpflegschaften 
Montag,       02.10.2006                                               beweglicher Ferientag 
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Familienglück  

Der frisch vermählten Frau Neugebauer, geb. Karner, 
und ihrem Mann überreichte Herr Kantimm einen Blu-
menstrauß mit den besten Wünschen für die Zukunft. 
Die Hochzeit fand in den Pfingstferien in der idylli-
schen Kapelle auf dem Palmbühl statt.  

Neue Lehrer 
Es wird fünf neue Gesichter unter den Lehrern geben. 
Sie werden die Fächer Mathe, Physik, Englisch, Ge-
schichte, Biologie, Musik, katholische Religion und 
Sport unterrichten. Mehr verraten wir nicht. 

Neue Schüler 
50 neue Fünfer werden im neuen Schuljahr zu uns 
stoßen. Sie wurden bereits am vergangenen Montag, 
31.07.06 bei uns in einer Aufnahmefeier eingeschult. 
Damit wird sich die Schülerzahl auf ca. 420 erhöhen.  

Vor drei Monaten ist Familie Peter um ein Mitglied 
größer geworden, der zweite Sohn Pelle wurde gebo-
ren. Hier ist der Kleine mit seiner Mutter und dem 
größeren Bruder Pavo beim Besuch an der Schule. 
Wir wünschen Familie Peter alles Gute. 

Zusammen über 40 Jahre in Meßstetten unterrichtet 

Zum Ende des Schuljahres gehen zwei "alte Ha-
sen" in den Ruhestand.  

Frau Schramm kam 1984 
vom Progymnasium Tail-
fingen zu uns. Sie unter-
richtete Englisch und 
Französisch und organi-
sierte oft den Schüleraus-
tausch mit Frankreich. 
Daneben brachte sie auch 
ihr künstlerisches Talent 
als Aquarell-Malerin ein, 
erteilte Kunstunterricht 
und leitete Kunst-AGs. 
Frau Schramm war – wie 
es in der Jubiläumsschrift 
aus dem Jahr 2000 
heißt – "bei Schülern sehr 

gefragt (Hallo, Frau Schrahaaam!)." 
Für den Ruhestand, in den sie nun aus gesundheitli-
chen Gründen tritt, wünschen wir ihr weitere Gene-
sung und viel Muße, zu malen oder einfach in der Son-
ne zu sitzen wie auf dem Foto vom letztjährigen 
Schullandheimaufenthalt auf Sylt. 

Herr Klippel kam nur ein 
Jahr später als Frau 
Schramm vom Gymnasi-
um Ochsenhausen nach 
Meßstetten. Er unterrich-
tete Mathematik und 
Sport. Als Hauptfachleh-
rer war er natürlich auch 
immer Klassenlehrer und 
als solcher für so man-
chen Ausflug und manche 
Studienfahrt verantwort-
lich. Am "Schmotzigen" 
war der sonst eher nüch-
terne Mathematiker in 
seinem Element und trug 
durch lustige Hüte und 
bunte Hosenträger zur Entwicklung der Fasnetskultur 
an unserer Schule bei. 
Der passionierte Zeitungsleser und Feinschmecker 
wird von der Schule mit französischen Köstlichkeiten 
und einem Zeitungsabonnement verabschiedet. In 
diesem Sinne wünschen wir ihm noch viele genussvol-
le Jahre im Ruhestand. 

Die Redaktion wünscht allen erholsame Sommerferien! 


